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5. Wahlperiode 


Drucksache V/ 1998 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Vogt, Memmel, Frau Klee 
und Genossen 


betr. Schaffung eines Europäischen"Jugendwerks 


In seiner 90. Plenarsitzung vom 1. Februar 1967 hat der Deutsche 
Bundestag auf Antrag des Ausschusses für Familien- und Ju- 
gendfragen vom 7. Dezember 1966 durch einstimmigen Beschluß 
die Entschließung des Europäischen Parlaments betreffend die 
Schaffung eines Europäischen Jugendwerks begrüßt und die 
Aufforderungen an die Bundesregierung angenommen. 


ln diesem Zusammenhang fragen wir die Bundesregierung: 

1. Welche Parlamente der Sechsergemeinschaft, außer dem 
Deutschen Bundestag, haben sich mit der Entschließung des 
Europäischen Parlaments betreffend die Schaffung eines Eu- 
ropäischen Jugendwerks bisher befaßt? 

2. Wie sind die Ergebnisse? 

3. Sind Bemühungen um eine Gründungsinitiative im Rahmen 
der sechs Regierungen Belgien, Frankreich, Italien, Luxem- 
burg, der Niederlande und der Bundesrepublik Deutschland 
bereits angelaufen? 

4. Wenn ja, welche Ziele sind dabei inzwischen erreicht wor- 
den? 

5. Sind die in Ziffer 5 der Entschließung der Europäischen Ver- 
sammlung genannten Nahziele verwirklicht: 

a) Ist gemäß Ziffer 5 a) der Ansatz im Haushalt des Gemein- 
samen Presse- und Informationsdienstes ab 1. Januar 1967 
um 50 Millionen bfrs. jährlich erhöht worden? 

h) Ist gemäß Ziffer 5 b) ein neues erweitertes Programm mit 
mehrjähriger Laufzeit für den Austausch jugendlicher Ar- 
beitnehmer vorgelegt worden? 

c) Sind die gemäß Ziffer 5 c) geforderten Bestimmungen 
zum Zwecke der möglichst weitgehenden Koordinierung 
auf dem Gebiet der Jugendförderung sowie die Einrich- 
tung einer dafür zuständigen Dienststelle erlassen wor- 
den? 
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6. Sieht die Bundesregierung im Ministerrat der Beratenden 
Versammlung des Europarats Ansatzpunkte für ein umfas- 
sendes Europäisches Jugendwerk? 

7. Wie hoch sind die Haushaltsansätze für den internationalen 
Jugendaustausch, die in der Bundesrepublik Deutschland in 
diesem Jahr 3 500 000 DM ausmachen (das Deutsch-Französi- 
sche Jugendwerk mit seinem Ansatz von je 20 Millionen DM 
jährlich ausgenommen): 

a) in den einzelnen Ländern der Sechsergemeinschaft? 

b) in den übrigen europäischen Ländern? 

8. Verfügt die Bundesregierung über ausreichende Unterlagen, 
wie sich die Jugendbegegnung mit den Ostblockländern ent- 
wickelt hat: 

a) Wenn ja, mit welchen Ostblockländern wird Austausch 
gepflogen? 

b) Wie sind die Teilnehmerzahlen jeweils auf beiden Sei- 
ten? 

9. Welche Erfahrungen — auch jeweils zahlenmäßig — hat die 
Bundesregierung über den Jugendaustausch mit Israel und 
den übrigen Ländern des Nahen Ostens? 


Bonn, den 30. Juni 1967 
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